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Presseinformation 

Intelligente Assistenzsysteme 
und digitale Lösungen: Liebherr 
macht den nächsten Schritt zur 
vernetzten Baustelle und Mine 
⸺ 
– Assistenzsysteme unterstützen bei der Ausführung von Arbeitsprozessen 
– Sicherheit und Produktivität als wesentliche Treiber der Technologien 
– Service-Lösungen erkennen frühzeitig und machen Wartungen gezielt planbar 
– Entwicklungen im Technologie-Pavillon und Maschineneinsatz erlebbar 

Liebherr präsentiert auf der steinexpo 2026 moderne Assistenzsysteme, digitale Anwendungen 
und vernetzte Service-Lösungen für Bau, Steinbruch und Bergbau. Von intelligenten 
Maschinensteuerungen über innovative Bedienkonzepte bis hin zu digitalen Services und 
Flottenmanagement-Lösungen: Der Mensch bleibt dabei stets im Mittelpunkt. Im Technologie-
Pavillon können Besucherinnen und Besucher diese Technologien praxisnah erleben.  

Homberg/Nieder-Ofleiden (Deutschland), 2. September 2026 – Ob auf der Baustelle, im Steinbruch oder 
im Bergbau: Sicherheitsanforderungen und der Bedarf nach höherer Produktivität nehmen weiterhin zu. 
Liebherr begegnet diesen Anforderungen mit vernetzten Assistenzsystemen und digitalen Lösungen, die 
Maschinenbedienende gezielt und hilfreich zur Seite stehen sowie Arbeitsabläufe, Wartung und 
Flottenmanagement optimieren. Im Technologie-Pavillon auf dem Liebherr-Messestand der steinexpo in 
A27 führen Experten den Besuchenden diese Technologien vor. 

Mehr Präzision und Effizienz im täglichen Einsatz 

Intelligente Assistenzsysteme entlasten Maschinenbedienende bei wiederkehrenden Aufgaben und 
unterstützen eine exakte Ausführung von Arbeitsprozessen. Für eine höhere Genauigkeit bei 
Erdbewegungsarbeiten kommen 2D- und 3D-Maschinensteuerungen zum Einsatz, die Bedienende bei 
präzisen Aushub- und Planierarbeiten assistieren. Automatikfunktionen wie der Bucket Filling Assist 
(BFA) helfen beim Beladen von Material. Das System ist für Liebherr-Raupenbagger der Generation 8 
verfügbar und automatisiert das Eindringen in das Haufwerk, um gleichmäßige Füllgrade, optimierte 
Ladezyklen und Hubgerüstfunktionen für effizientere Materialumschläge zu erzielen.  
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Ergänzt wird das Portfolio durch die Liebherr-Wiegeeinrichtung – jeweils mit spezifischen Funktionen für 
knickgelenkte Muldenkipper sowie für Radlader − die im Materialumschlag und in Steinbrüchen eine 
präzise Beladung von Transportfahrzeugen ermöglichen. Über- und Unterladungen werden vermieden, 
wodurch Transportprozesse produktiver gestaltet werden können. Gleichzeitig erhöhen intelligente 
Funktionen wie die adaptive Arbeitsbeleuchtung oder das integrierte Reifendrucküberwachungssystem 
für Radlader den Bedienkomfort und tragen zu einem wirtschaftlichen Maschinenbetrieb bei. 

Erhöhte Sicherheit im täglichen Betrieb 

Sicherheit ist ein wesentlicher Treiber der technologischen Entwicklung bei Liebherr. Die aktive 
Personenerkennung mit Bremsassistent erkennt Personen und bewegliche Hindernisse im 
Arbeitsumfeld des Radladers. So werden potenzielle Gefahren, insbesondere auf engen Baustellen und 
im Bergbau, frühzeitig erkannt und das Bedienpersonal mittels akustischer und visueller Signale 
gewarnt. Liebherr zeigt diese Technologie sowohl im Pavillon als auch im Einsatz bei den Liebherr-
XPower-Radladern. 

Das Kamerasystem Skyview 360° ermöglicht mit mehreren Kameras eine Rundumsicht um den 
Radlader und reduziert tote Winkel deutlich. In Kombination mit der aktiven Personenerkennung erhöht 
das System die Sicherheit im Steinbruch- und Baustelleneinsatz. Ebenfalls auf Sicherheit und Effizienz 
ausgerichtet sind die OAS-Assistenzsysteme bei den Liebherr-Planierraupen. Mit Funktionen 
unterschiedlicher Automatisierungsgrade unterstützen sie Maschinenbedienende bei anspruchsvollen 
Arbeitsaufgaben und bilden zugleich die Grundlage für zukünftige innovative Anwendungen. 

Digitalisierung und Vernetzung: von Fahrerkabine bis mobiler Trainingslösung 

Auch die Bedienung wird konsequent weiterentwickelt. Mit dem Bedienkonzept INTUSI vereinfacht 
Liebherr die Interaktion zwischen Mensch und Maschine. Das adaptive und intuitiv gestaltete System 
bündelt Assistenzfunktionen und Maschinendaten auf einer zentralen Benutzeroberfläche und wird 
schrittweise in verschiedene Maschinen integriert. Zudem zeigen innovative Konzepte für die Interaktion 
zwischen Mensch und Maschine, wie sich die Arbeitsplätze der Zukunft verändern können. Dazu 
gehören Lösungen mit Joysticklenkung und Kabinen ohne klassisches Lenkrad, die den Bedienkomfort 
erhöhen und eine moderne, ergonomische Arbeitsumgebung schaffen. 

Der Liebherr-Simulator macht moderne Maschinentechnologie unmittelbar erlebbar. Besucherinnen und 
Besucher können am Simulator typische Arbeitseinsätze unter realistischen Bedingungen erfahren. Die 
mobile Trainingslösung kombiniert originale Bedienelemente von Erdbewegungsmaschinen mit einer 
realitätsnahen Darstellung der Arbeitsumgebung. Gleichzeitig verdeutlicht die Lösung die Vorteile einer 
praxisnahen und sicheren Fahrerschulung. 

Digitale Services für mehr Effizienz im Maschinenbetrieb 

Digitale Lösungen wie MyLiebherr Maintenance und Performance, die MyAssistant App und IoMine 
machen Informationen zugänglich und sorgen für mehr Transparenz über Maschinenzustände, 
Wartungsbedarfe und Flottenleistungen. MyLiebherr Maintenance bündelt Maschinenzustände, 
Wartungen und Servicehistorien zentral. Durch die Verknüpfung mit digitalen Lösungen wie MyAssistant 
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lassen sich Probleme frühzeitig erkennen und Wartungen präziser planen. MyLiebherr Performance 
liefert Leistungs- und Verbrauchsdaten zur Optimierung von Auslastung und Betriebskosten.  

Data View, das Teil des IoMine Maintain Portfolios ist, ermöglicht den direkten Vergleich von Zustand 
und Leistung aller Maschinen eines Fuhrparks mittels übersichtlicher Analysen. Basis dafür sind Daten 
aus Maschinenereignissen und Liebherr-Assistenzsystemen. Die Anwendungen leisten Kunden 
wertvolle und ganzheitliche Unterstützung, um Stillstandzeiten zu reduzieren, Wartungen gezielt 
durchzuführen und die Verfügbarkeit ihrer Maschinen zu erhöhen.  

Ergänzt wird das Angebot durch LiDIAG Customer, das Diagnosedaten direkt verfügbar macht und 
Serviceprozesse beschleunigt − von der Fehlersuche über das Auslesen von Maschinenparametern bis 
hin zu Software-Updates und Hydraulikeinstellungen. 

Technologie für die Baustelle von morgen 

Mit intelligenten Assistenzsystemen, digitalen Services und vernetzen Maschinen zeigt Liebherr, wie sich 
Sicherheit, Produktivität und Maschinenverfügbarkeit bereits heute auf der Baustelle, im Steinbruch und 
in der Mine gezielt verbessern lassen. Die Technologien verdeutlichen das Potenzial von Digitalisierung 
und Automatisierung für den effizienten Einsatz moderner Maschinen. Auf der steinexpo 2026 werden 
diese Entwicklungen im Technologie-Pavillon und im Maschineneinsatz erlebbar. 

Über die Firmengruppe Liebherr  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 
Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 
hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 
allen Kontinenten. Im Jahr 2025 beschäftigte sie mehr als 55.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete einen konsolidierten 
Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im süddeutschen 
Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeitenden das Ziel, ihre Kunden mit anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen 
und zum technologischen Fortschritt beizutragen.  
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liebherr-myliebherr-performance-maintenance.jpg 
MyLiebherr Maintenance und Performance bietet Unternehmen mehr Transparenz über Maschinenzustände, Wartungsbedarfe 
und Flottenleistungen. 
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liebherr-data-view.jpg 
Maschinen vom gleichen Fuhrpark lassen sich mit Data View anhand übersichtlicher, visueller Analysen ihres Zustands und 
ihrer Leistung vergleichen.  

 

 

 

 

 

 

 

liebherr-reifendruckueberwachungssystem.jpg 
Beim Reifendrucküberwachungssystem wird über Sensoren, die an den Reifenventilen angebracht und vor Beschädigung 
geschützt sind, der Zustand der Reifen erfasst und am Display in der Fahrerkabine dargestellt. 

 

Kontakt 

Simon Trümpler 
Manager Public Relations 
Telefon: +41 79 510 60 22 
E-Mail: simon.truempler@liebherr.com  
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